
die wurzel der zunge sitzt im herzen 

 
das leichtfüssige plaudern 

bei der frage 

nach den daten 
 

das oberflächliche beurteilen 
bei der frage 

nach den mitarbeitern 
 

das engagierte schwatzen 
bei der frage 

nach lohn und erfolg 
 

das interessierte diskutieren 
bei der frage 

nach steigenden preisen 
 

die fatalistischen wortbrocken 

bei der frage 
nach krieg und frieden 

 
das betretene silbendrücken 

bei der frage 
nach dem sinn des lebens 

 
das überschwängliche wunschgeschmeichel 

bei der frage 
bis der tod euch scheidet 

 
das mühsame höflichkeitsgefasel 

bei der frage 
nach dir o 

gott 

 
 

 
 
Sr. Teresa Grollimund im Buch „risse im dunkel“ 


